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Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
 

 Zurückgezogen:  
 

 Nichtbefassung:  
 

Stimmen Ja: 0  Stimmen Nein: 0  Enthaltungen:0  

 

TOP VI  Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer  

  Titel:  Änderungsantrag zu VI-28 - Vergütung im Praktischen Jahr  

Änderungsantrag zum Entschließungsantrag  

  Von:  Fritz Stagge als Delegierter der Ärztekammer Nordrhein 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
 

Der Antragstext möge am Ende ergänzt werden: 

Die Forderungen vieler Deutscher Ärztetage nach einer Vergütung im Praktischen Jahr 

(PJ) in Höhe eines Referendargehaltes wird zusätzlich weiterhin aufrechterhalten.  
 

 

 

Begründung:  

Erstmals in den 70er-Jahren auf Antrag des Delegierten Hoppe aus Nordrhein, häufig 

wiederholt, zuletzt vor ein bis zwei Jahren, forderte der Deutsche Ärztetag eine PJ-

Vergütung in Höhe eines Referendargehaltes.  

 

 


